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Neufassung der fachspezifischen
Priufungs- und Studienordnung fur
den Bachelor-Studiengang Lehr-
amt Primarstufe Deutsch-
Sachunterricht Gesellschaftswis-
senschaften (B.Ed.) vom 26. Juni
2026

Auf der Grundlage des §5 Abs.1 Satz 2
i.V.m. § 20 Abs. 2 Satz 1, § 23 Abs. 2 Satz 1,
§ 70 Abs. 2 Nr. 8 und § 81 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1
des Brandenburgischen Hochschulgesetzes
(BbgHG) vom 9. April 2024 (GVBI.l/24,
[Nr. 12]), geandert durch Artikel 2 des Geset-
zes vom 21. Juni 2024 (GVBI.1/24, [Nr. 30],
S. 32), des Gesetzes uber die Ausbildung und
Prufung fur Lehramter und die Fort- und Wei-
terbildung von Lehrerinnen und Lehrern im
Land Brandenburg (Brandenburgisches Lehr-
erbildungsgesetz - BbgLeBiG) vom 18. De-
zember 2012 (GVBL.1/12, [Nr. 45]), zuletzt ge-
andert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29.
Januar 2026 (GVBLI.1/26, [Nr. 1], S.7), der Ver-
ordnung Uber die Anforderungen an das Lehr-
amtsstudium an den Hochschulen im Land
Brandenburg (Lehramtsstudienverordnung -
LSV) vom 6. Juni 2013 (GVBI. 11/13, [Nr. 45],
zuletzt geandert durch Artikel 1 der Verord-
nung vom 13. Februar 2026
(GVBLII/26, [Nr. 5]), der Verordnung Uber die
Gestaltung von Prifungsordnungen zur Ge-
wahrleistung der Gleichwertigkeit von Studium,
Prifungen und Abschlissen (Hochschulpri-
fungsverordnung—-HSPV) vom 4. Marz 2015
(GVBLII/15, [Nr. 12]), zuletzt geadndert durch
Artikel 2 der Verordnung vom 22. August 2025
(GVBL.I/25, [Nr. 65], S.8) und § 16 Abs. 2 Nr. 1
sowie § 29 Abs. 4 Satz1 Nr. 1 der Grundord-
nung fir die Brandenburgische Technische
Universitat Cottbus—Senftenberg (GO BTU)
vom 08. Januar 2016 (AMbl. 01/2016 vom 08.
Januar 2016), zuletzt geandert durch die Vierte
Anderungssatzung vom 23. Januar 2025
(AMDbI. 08/2025 vom 31.03.2025, Seite 3) so-
wie § 1 Abs. 1 der Allgemeinen Prifungs- und
Studienordnung flir Bachelor-Studiengange an
der BTU Cottbus—Senftenberg (RahmenO-BA)
vom 12. September 2016 (AMbl. 13/2016), zu-
letzt geandert durch die Finfte Anderungssat-
zung (AMbI. 29/2024 vom 29.08.2024) gibt
sich die Brandenburgische Technische Univer-
sitéat Cottbus—Senftenberg (BTU) folgende Sat-
zung:
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§ 1 Geltungsbereich

'Diese Satzung regelt die fachspezifischen Be-
sonderheiten des  Bachelor-Studiengangs
Lehramt Primarstufe Deutsch-Sachunterricht
Gesellschaftswissenschaften (B.Ed.). Sie er-
ganzt die Allgemeine Prifungs- und Studien-
ordnung fur Bachelor-Studiengange an der
BTU (RahmenO-BA) in ihrer jeweils aktuellen
Fassung.

§ 2 Inhaltliches Profil des Studiengangs,
Ziele des Studiums

(1) "Im Bachelor-Studiengang Lehramt Primar-
stufe Deutsch-Sachunterricht Gesellschafts-
wissenschaften werden zukilnftige Lehrkrafte
grundlegend fir die Planung, Durchflihrung
und Reflexion von Unterricht in der Primarstufe
befahigt. 2Uber das Unterrichten hinaus vermit-
telt das Studium elementare Kompetenzen in
den Bereichen Diagnostizieren, Erziehen, Be-
urteilen und Innovieren. 3Im Studiengang wird
gemeinsam mit diesen angehenden Lehrerin-
nen und Lehrern der Auftrag der Grundschule
— namlich Bildung grundzulegen — theoretisch
systematisch und forschungsorientiert er-
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schlossen, anwendungsorientiert erprobt und
wissenschaftsbasiert reflektiert.

(2) Ziel ist es, dass sich die Studierenden zu-
nehmend als Vermittlerinnen und Vermittler
zwischen den Bildungsansprichen des Kindes
und den gesellschaftlich geltenden Bildungs-
ansprichen verstehen und in ihrem Handeln
inklusionstheoretische und inklusionsdidakti-
sche Zugange berlicksichtigen. ?Grundlage da-
fur ist ein forderorientierter respektvoller und
anerkennender Umgang mit allen Kindern,
dem eine wertschatzende Haltung fur Diversi-
tat sowie eine differenzierte Wahrnehmung in-
dividueller, kindlicher Weltzugange zugrunde
liegen.

(3) 'In diesem Sinne ist der Bachelor-
Studiengang Lehramt Primarstufe Deutsch-
Sachunterricht Gesellschaftswissenschaften so
angelegt, dass er die Zielsetzungen der
Grundschule bertiicksichtigt. 2Dabei kommt den
erziehungswissenschaftlichen und fachdidakti-
schen Anteilen ein besonderer Stellenwert zu.
3Das Studium ist auf die wissenschaftlichen
Kernbereiche der jeweils studierten Facher
bzw. Lernbereiche ausgerichtet und soll die
Fahigkeit zur Durchdringung komplexer Sach-
verhalte und auch zu fachubergreifendem und
interdisziplindrem Arbeiten entwickeln.

(4) Mit dem Bachelor-Studiengang Lehramt
Primarstufe Deutsch-Sachunterricht Gesell-
schaftswissenschaften (sechssemestrig) und
einem konsekutiven lehramtsbezogenen Mas-
ter-Abschluss (viersemestriges Studium) wird
die Zugangsberechtigung fir den Vorberei-
tungsdienst flr das Lehramt Primarstufe an
Schulen im Land Brandenburg erworben.

(5) 'Fur die curriculare Ausgestaltung des
Lehramtsstudiums und damit auch dieses Ba-
chelor-Studienganges sind die von der Standi-
gen Konferenz der Kultusminister der Lander
in der Bundesrepublik Deutschland (Kultusmi-
nisterkonferenz — KMK) beschlossenen Stan-
dards fur die Lehrerbildung und landergemein-
samen inhaltlichen Anforderungen in ihrer je-
weils aktuellen Fassung verbindlich.

§ 3 Graduierung, Abschlussbezeichnung

Bei erfolgreichem Abschluss des Bachelor-
Studiengangs Lehramt Primarstufe Deutsch-
Sachunterricht  Gesellschaftswissenschaften
wird der akademische Grad ,Bachelor of Edu-
cation” (B.Ed.) verliehen.
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§ 4 Weitergehende Zugangs- und Immat-
rikulationsvoraussetzungen und Vo-
raussetzung fiir die Teilnahme an
schulpraktischen Studien

(1) Weitergehende Zugangs- und Immatrikula-
tionsvoraussetzungen bestehen nicht.

(2) Fur die Teilnahme an den schulpraktischen
Studien (SPS) gemal Anlage 4 ist von der
bzw. dem Studierenden ein erweitertes Fuh-
rungszeugnis geman § 30a Absatz 1 Nummer
2 lit. b) des Bundeszentralregistergesetzes
(BZRG) vorzulegen, das nicht alter als drei
Monate sein darf.

(3) "Voraussetzung fiir die Anmeldung bzw.
Belegung der schulpraktischen Studien ist ein
erweitertes Flhrungszeugnis ohne Eintragun-
gen. 2Uber Ausnahmen bei vorhandenen Ein-
tragungen entscheidet der Prifungsausschuss.

§ 5 Studienumfang und Regelstudienzeit

(1) 'Das Bachelor-Studium umfasst 180 Leis-
tungspunkte (LP) bei einer Regelstudienzeit
von sechs Semestern. “Dabei entspricht ein LP
einem Arbeitsumfang von 30 Stunden.

(2) Das Studium beginnt zum Wintersemester.

(3) Ein individuelles Teilzeitstudium nach § 6
RahmenO-BA ist mdglich.

§ 6 Studienaufbau und Studiengestaltung

(1) 'Der Bachelor-Studiengang Lehramt Pri-
marstufe  Deutsch-Sachunterricht  Gesell-
schaftswissenschaften umfasst das Unter-
richtsfach 1 Deutsch (32 LP), das Unterrichts-
fach 2 Sachunterricht Gesellschaftswissen-
schaften (32 LP), Grundschulbildung
(80 LP), Bildungswissenschaften (20 LP),
das Fachiibergreifende Studium (FUS)
(6 LP) und die Bachelor-Arbeit (10 LP). ?Der
Aufbau und der Ablauf des Studiums ist der
Anlage 1: Ubersicht der Module, Status, Leis-
tungspunkte (LP) und der Anlage 2: Regelstu-
dienplan - Zuordnung der Module und Leis-
tungspunkte zu den Semestern zu entnehmen.

(2) Fur die beiden Unterrichtsfacher Deutsch
und Sachunterricht Gesellschaftswissenschaf-
ten ist ein fachdidaktisches Tagespraktikum
(fTP) im Umfang von 30 Unterrichtsstunden zu
absolvieren, das jeweils Bestandteil der Modu-
le ,Fachbezogene Unterrichtsplanung und
Qualitatssicherung“ und ,Forschung und Diag-
nostik im Sachunterricht* mit je 8 LP ist.
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(3) Die Grundschulbildung besteht aus den
folgenden Teilbereichen:

- Grundschulpadagogik (einschlieflich inklu-
sionspadagogischer Anteile) (18 LP),

- EinfGhrung und Vertiefung in das Lehren und
Lernen im Anfangsunterricht (12 LP), fach-
wissenschaftliche  und  fachdidaktische
Grundlagen fir den Unterricht in den Fa&-
chern Englisch (12 LP) und Mathematik (12
LP) in der Schuleingangsphase sowie

- fachliche und fachdidaktische Grundlagen
fur den Sachunterricht Naturwissenschaften
(8 LP) und den Unterricht in den Fachern
Kunst (9 LP), Musik (9 LP) und Sport (9 LP),
wobei die fachdidaktischen Grundlagen nur
fir zwei der drei Facher Kunst, Musik und
Sport zu studieren sind.

(4) 'Die Bildungswissenschaften umfasst die
folgenden Module:

- Einfihrung Erziehungswissenschaft und Pa-
dagogik (6 LP),

- Vertiefung Erziehungswissenschaft und Pa-
dagogik (6 LP) sowie

- Erweiterung Erziehungswissenschaft und
Padagogik (8 LP).

2In den Modulen ,Einfihrung Erziehungswis-
senschaft und Padagogik® und ,Vertiefung Er-
ziehungswissenschaft und Padagogik® ist das
integrierte Eingangspraktikum (iEP) verortet,
das die Studierenden im ersten und zweiten
Semester jeweils neun Wochen semesterbe-
gleitend einmal wochentlich absolvieren. 3Im
Rahmen der hochschulseitigen Betreuung
werden insbesondere theoretische und metho-
dische sowie professionstheoretische und -
praktische, aber auch berufsbiografische As-
pekte thematisiert. “Das Modul ,Erweiterung
Erziehungswissenschaft und Padagogik® be-
gleitet einerseits das Praktikum in padago-
gisch-psychologischen Handlungsfeldern
(PpH), insbesondere mit Lehrveranstaltungen
in denen (sozial)padagogische Methoden er-
lernt und erprobt werden, anderseits dient die
darin angebotene Lehrveranstaltung zum wis-
senschaftlichen Arbeiten als Vorbereitungs-
und Begleitseminar der Bachelor-Arbeit.

(5) 'Das Wahlpflichtangebot kann bei Bedarf
semesterweise angepasst werden. ?Die Stu-
dierbarkeit in der Regelstudienzeit ist dabei in
jedem Fall zu gewahrleisten. *Die Anpassung
des Wahlpflichtangebotes ist 12 Wochen vor
Semesterbeginn durch den Prifungsaus-
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schuss verbindlich in der Abteilung Studium
und Lehre anzuzeigen.

(6) 'Fur das FUS (6 LP) ist aus dem BTU-FUS-
Modulkatalog ein Modul auszuwahlen. 2An der
BTU dient das Fachlbergreifende Studium
(FUS) der Vermittlung der (iber das Curriculum
des jeweiligen Studienganges hinausgehenden
Uberfachlichen Kenntnisse. 3Durch die Studie-
renden sollen Module mit regionalem Bezug,
insbesondere in Hinblick auf die Geschichte
und Kultur der Sorben bzw. Wenden, bevor-
zugt gewahlt werden.

(7) "Zur Forderung ihrer Mobilitat im Zusam-
menhang mit der Internationalisierung der
Hochschulen steht den Studierenden bereits
ab ihrem ersten Fachsemester der Service des
BTU-Bereiches International Relations Office
(IRO) zur Verfiigung. 2Ein Mobilitatsfenster zur
Absolvierung eines Studienabschnitts im Aus-
land ist je nach Studienfortschritt und Einhal-
tung des Regelstudienplans nach dem dritten
Semester gegeben. *Studierenden wird emp-
fohlen, eine individuelle fachspezifische Studi-
enberatung zur Zeitgestaltung in Anspruch zu
nehmen.

(8) 'Der Bachelor-Studiengang ist von Anfang
an durch eine enge Verzahnung mit der schuli-
schen bzw. schulverbundenen Praxis gekenn-
zeichnet. ?Die SPS, die integrativer Bestandteil
des Studiums sind, flankieren das 1. und 2.
Semester im Rahmen des iEP, das 5. und 6.
Semester im Rahmen der fTP und das 6. Se-
mester in padagogisch-psychologischen Hand-
lungsfeldern (PpH). 3Zum Abschluss der ein-
zelnen SPS sind Studien- und Prifungsleis-
tungen zu erbringen. “Naheres ist in der Anla-
ge 4: Ordnung fur schulpraktische Studien im
Bachelor-Studiengang Lehramt Primarstufe
Deutsch-Sachunterricht  Gesellschaftswissen-
schaften geregelt.

(9) Die Module sind im semester- und studien-
gangsspezifischen Modulhandbuch des
Bachelor-Studiengangs Lehramt Primarstufe
Deutsch-Sachunterricht  Gesellschaftswissen-
schaften (Website Studiengang) definiert.

§ 7 Besondere Regelungen zur Priifungs-
organisation

Im ersten Fachsemester gelten erstmals nicht
bestandene Prifungen als nicht unternommen.
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§ 8 Bachelor-Arbeit

(1) 'Die Bachelor-Arbeit hat einen Umfang von
10 LP. °Sie besteht aus der schriftlichen bzw.
gestalterischen Arbeit und einem Kolloquium.
3Die Bearbeitungszeit fir den schriftlichen bzw.
gestalterischen Teil der Bachelor-Arbeit betragt
12 Wochen ab Anmeldung. “Das Datum der
Themenausgabe durch die Erstpriferin oder
den Erstprifer gilt als Anmeldedatum der Ba-
chelor-Arbeit.

(2) Zur Bachelor-Arbeit wird zugelassen, wer
zum Zeitpunkt der Anmeldung mindestens 129
LP erbracht hat.

(3) 'Bei der Bachelor-Arbeit handelt es sich um
eine Prifungsleistung von herausragender Be-
deutung flr den Nachweis der Kompetenzver-
mittlung im Bachelor-Studiengang Lehramt
Primarstufe Deutsch-Sachunterricht Gesell-
schaftswissenschaften. 2Diese stellt einen ei-
genstandigen und zwingenden Bestandteil fir
den Studienerfolg dar und dient dem Nach-
weis, dass der oder die Studierende in der La-
ge ist, innerhalb einer vorgegebenen Frist eine
Aufgabenstellung aus dem Studienfach selb-
standig nach wissenschaftlichen und studien-
gangspezifischen Methoden zu bearbeiten.

(4) Die Bachelor-Arbeit soll zeigen, dass die
oder der Studierende in der Lage ist, innerhalb
des Zeitraums gemal} Absatz 1 eine Fragestel-
lung entweder aus:

- einem der beiden Unterrichtsfacher oder

- dem Studienbereich Bildungswissenschaften
oder

- dem Studienbereich Grundschulbildung oder

- bereichslbergreifender
Perspektive

transdisziplinarer

mit wissenschaftlichen Methoden selbststandig
zu bearbeiten und die Ergebnisse sachgerecht
darzustellen.

(5) Fir die Bachelor-Arbeit unterbreitet die
oder der Studierende der Pruferin oder dem
Prufer aktiv einen Themenvorschlag oder sie
entwickeln das Thema gemeinsam.

(6) Die Bachelor-Arbeit kann auch in Form ei-
ner Gruppenarbeit zugelassen werden, wenn
der Beitrag der oder des einzelnen Studieren-
den von einem anderen Beitrag oder Beitragen
deutlich unterscheidbar und bewertbar ist.
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§ 9 Weitere erganzende Regelungen

Weitere erganzende Regelungen bestehen
nicht.

§ 10 Inkrafttreten, Ubergangsregelungen,
AuBerkrafttreten

(1) Diese Ordnung tritt zum Wintersemester
2026/27 in Kraft.

(2) Diese Ordnung gilt fur alle Studierenden,
die ab dem Wintersemester 2026/27 in den
Bachelor-Studiengang Lehramt Primarstufe
Deutsch-Sachunterricht Gesellschaftswissen-
schaften immatrikuliert werden.

(3) 'Studierende, die zum Zeitpunkt des In-
krafttretens dieser Ordnung in der Prifungs-
und Studienordnung fiir den Bachelor-
Studiengang Lehramt Primarstufe Deutsch-
Sachunterricht  Gesellschaftswissenschaften
vom 12. Juni 2025 (AMbl. 15/2025) immatriku-
liert sind, werden gemaR der Aquivalenztabelle
in Anlage 5 in diese Prufungs- und Studien-
ordnung Uberflhrt. 2Alle erbrachten Priifungs-
und Studienleistungen werden inklusive der
Versuchszahlungen anerkannt. *Kommt es in
Einzelfallen zu Problemen, die sich aus der in-
dividuellen Studiengestaltung ergeben, so
werden diese im Rahmen einer Einzelfallpri-
fung durch den Prifungsausschuss geregelt.
“Dem Prinzip, den Studierenden den Studien-
abschluss innerhalb der Regelstudienzeit zu
ermoglichen, ist dabei Rechnung zu tragen.

(4) Die Prifungs- und Studienordnung fir den
Bachelor-Studiengang Lehramt Primarstufe
Deutsch-Sachunterricht  Gesellschaftswissen-
schaften vom 12. Juni 2025 (AMbl. 15/2025)
tritt mit Inkrafttreten dieser neuen Prifungs-
und Studienordnung auller Kraft.

(5) Diese Prifungs- und Studienordnung vom
26. Juni 2026 (AMbI. 24/2026) tritt nach der
letztmaligen Immatrikulation mit Ablauf der
Regelstudienzeit plus vier Semester auller
Kraft.

(6) In einem aufgehobenen Studiengang wer-
den ab dem Zeitpunkt der Aufhebung keine
Studierende mehr fir das erste oder hdhere
Fachsemester zugelassen und immatrikuliert.
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Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des
Fakultadtsrats der Fakultdt 4 — Humanwissen-
schaften vom 03. Dezember 2025, der
Stellungnahme des Senats vom 18. Dezember
2025 sowie der Genehmigung durch die Prasidentin
der Brandenburgischen Technischen Universitat
Cottbus—Senftenberg vom 25. Marz 2026.

Cottbus, den 26. Juni 2026

Prof. Dr. Gesine Grande
Prasidentin
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Anlage 1: Ubersicht der Module, Status, Leistungspunkte (LP)

Modul-Nr. Modultitel und -komplexe Status | Bewertung LP
Unterrichtsfach 1: Deutsch 32
14925 Grundlagen der Sprach- und Literaturwissenschaft P Prii 6
und ihrer Didaktik
14926 Kinderliteratur und -medien in inklusiven Lernformen P Pru 6
14927 Kompetenzbereiche und Arbeitsmethoden der Fach- P Pri 6
didaktik Deutsch
14928 Inklusiver Schriftspracherwerb in der Primarstufe P Pri 6
14929 Fachbezogene Unterrichtsplanung und Qualitatssi- P Prii 8
cherung*
Unterrichtsfach 2: Sachunterricht Gesellschaftswissenschaften 32
14963 Grundlagen de_s Sachuntemchts und seiner Didaktik: P Prii 6
gesellschaftswissenschaftliche Perspektiven
14964 Grundlagen der Politik, Qeschichte und Geographie: P Prii 6
Konzeptionen und Theorien
Gesellschaftswissenschaftliche Perspektiven auf .
14965 Mensch, Natur und Umwelt P Prd 6
14966 Féc_herUbergreifende Bildungsaufgaben im Sachun- P Prii 6
terricht
14967 Forschung und Diagnostik im Sachunterricht* P Pri 8
Grundschulbildung 80
14939 Grundlagen der Grundschulpadagogik P Pru 6
14940 Grundschule und Grundschulunterricht P Pri 6
14941 Heterogenitat und Inklusion in der Grundschule P Pri 6
14919 Eim_‘Uhrung in das Lehren und Lernen im Anfangsun- P Prii 6
terricht
14920 Ver'tiefung in das Lehren und Lernen im Anfangsun- = Prii 6
terricht
14420 Teilbereich Mathematik | P Pru 6
14421 Teilbereich Mathematik Il P Pru 6
14418 Teilbereich Englisch | P Pru 6
14419 Teilbereich Englisch Il P Pri 6
14974 Teilbereich Sachunterricht Naturwissenschaften P Pri 8
Wahlpflichtbereich Teilbereich Asthetische Bildung
WP 18
(Module aus Anlage 3)
Bildungswissenschaften 20
14916 Einfihrung Erziehungswissenschaft und Padagogik* P Pri 6
14917 Vertiefung Erziehungswissenschaft und Padagogik* P Pri 6

Neufassung der fachspezifischen Priifungs- und Studienordnung fiir den Bachelor-Studiengang Lehramt Primarstufe Deutsch-Sachunterricht Gesellschaftswissenschaften (B.Ed.) vom 26.
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Modul-Nr. Modultitel und -komplexe Status | Bewertung LP
14918 Erweiterung Erziehungswissenschaft und Padagogik* P SL 8
Fachiibergreifendes Studium 6
Fachiibergreifendes Studium (FUS)** WP Pru 6
Abschlussarbeit 10

14930 Bachelor-Arbeit P Pri 10

Gesamtsumme 180

Abklrzungen: LP = Leistungspunkte; P = Pflichtmodul; WP = Wahlpflichtmodul bzw. -bereich; Prii = Prifungsleistung; SL =
Studienleistung

*) umfasst schulpraktische Studien, vgl. Anlage 4: Ordnung fiir schulpraktische Studien im Bachelor-Studiengang Lehramt
Primarstufe Deutsch-Sachunterricht Gesellschaftswissenschaften

**) Es ist ein Modul aus BTU-FUS-Modulkatalog zu wahlen.

Neufassung der fachspezifischen Priifungs- und Studienordnung fiir den Bachelor-Studiengang Lehramt Primarstufe Deutsch-Sachunterricht Gesellschaftswissenschaften (B.Ed.) vom 26.
Juni 2026



02.07.2026 Amtliches Mitteilungsblatt der BTU Cottbus—Senftenberg 24/2026 Seite 9

Anlage 2: Regelstudienplan (Zuordnung der Module und LP zu den Semestern)

LP Summe

Modul

" im Semester LP

1[2]3] 4 [5] 6
Unterrichtsfach 1: Deutsch
Grundlagen der Sprach- und Literaturwissenschaft und ihrer Didak- 6 6
tik
Kinderliteratur und -medien in inklusiven Lernformen 6 6
Kompetenzbereiche und Arbeitsmethoden der Fachdidaktik 6 6
Deutsch
Inklusiver Schriftspracherwerb in der Primarstufe 6 6
Fachbezogene Unterrichtsplanung und Qualitatssicherung (beinhal- 8 (6+2)" 8
tet fachdidaktisches Tagespraktikum, fTP)
Unterrichtsfach 2: Sachunterricht Gesellschaftswissenschaften
Grundlagen des Sachunterrichts und seiner Didaktik: gesell- 6 6
schaftswissenschaftliche Perspektiven
Grundlagen der Politik, Geschichte und Geographie: Konzeptionen 6 6
und Theorien
Gesellschaftswissenschaftliche Perspektiven auf Mensch, Natur 6 6
und Umwelt
Facherlbergreifende Bildungsaufgaben im Sachunterricht 6 6
Forschung und Diagnostik im Sachunterricht (beinhaltet fachdidakti- 8 (6+2)" 8
sches Tagespraktikum, fTP)
Grundschulbildung
Grundlagen der Grundschulpadagogik 6 6
Grundschule und Grundschulunterricht 6 6
Heterogenitat und Inklusion in der Grundschule 6 6
Einfihrung in das Lehren und Lernen im Anfangsunterricht 6 6
Vertiefung in das Lehren und Lernen im Anfangsunterricht 6 6
Teilbereich Mathematik | 6 6
Teilbereich Englisch | 6 6
Teilbereich Mathematik Il 6 6
Teilbereich Englisch I 6 6
Teilbereich Sachunterricht Naturwissenschaften 8 (4+4)" 8
. Ca . : . 9 9

Teilbereich Asthetische Bildung (Wahlpflichtmodule aus Anlage 3) (4+5)" (4+5)" 18
Bildungswissenschaften
Einflhrung Erziehungswissenschaft und Padagogik (beinhaltet Inte- 6 6
griertes Eingangspraktikum, iEP)
Vertiefung Erziehungswissenschaft und Padagogik (beinhaltet Inte- 6 6
griertes Eingangspraktikum, iEP)
Erweiterung Erziehungswissenschaft und Padagogik (beinhaltet 8 8
Praktikum in pddagogisch-psychologischen Handlungsfeldern, PpH)
Fachubergreifendes Studium (FUS) 6 6
Bachelor-Arbeit 10 10
Summe Anrechnung der LP des Moduls / Semester 30(30| 30| 30 |30 30 180
Summe nach Arbeitsaufwand 30(30| 34 | 27 | 32 27 180

' Die in Klammern aufgefiihrten Zahlen reprasentieren den Arbeitsaufwand der Studierenden im jeweiligen Semester. Die
Anrechnung der Leistungspunkte des Moduls erfolgt nach bestandener Modulpriifung.

Neufassung der fachspezifischen Priifungs- und Studienordnung fiir den Bachelor-Studiengang Lehramt Primarstufe Deutsch-Sachunterricht Gesellschaftswissenschaften (B.Ed.) vom 26.
Juni 2026




Seite 10 Amtliches Mitteilungsblatt der BTU Cottbus—Senftenberg 24/2026 02.07.2026

Anlage 3: Wahlpflichtmodule

Wahlpflichtbereich Teilbereich Asthetische Bildung

Modul-Nr. Modultitel Status | Bewertung LP
14948 Teilbereich Kunst WP Pri 9
14961 Teilbereich Musik WP Pru 9
14980 Teilbereich Sport WP Pri 9
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Anlage 4: Ordnung fiir schulpraktische Studien im Bachelor-Studiengang Lehramt
Primarstufe Deutsch-Sachunterricht Gesellschaftswissenschaften

Praambel
'Die schulpraktischen Studien (SPS) sind in-
tegraler Bestandteil des Bachelor-

Studienganges Lehramt Primarstufe Deutsch-
Sachunterricht Gesellschaftswissenschaften.
2Sie sollen insbesondere

- die wissenschaftlichen Studien mit schul-
praktischen Erfahrungen verknipfen und
dabei forschungsorientierte Fragestellungen
bertcksichtigen,

- die Grundlagen zur Entwicklung beruflicher
Handlungsfahigkeit vermitteln und

- den Studierenden einen Einblick in die schu-
lischen Handlungsfelder geben.

3SPS bieten je nach Platzierung im Studium,
Lange, Begleitung und Studieneinbindung un-
terschiedliche Lernmaoglichkeiten, Vielfalt im
schulischen Alltag zu erleben und zu reflektie-
ren: *Wahrend in orientierenden Praktika der
Studieneingangsphase eine erste reflexive Be-
gegnung mit den Anforderungen der Vielfalt an
die Berufsrolle von Lehrkraften erfolgt, kénnen
in Langzeitpraktika die komplexen Anforderun-
gen der Schulpraxis wahrgenommen, analy-
siert und systematisch mit den bildungswis-
senschaftlichen, sonderpadagogischen und
fachdidaktischen Studienangeboten verknUpft
werden. SHier kann der phasenibergreifende
Einsatz von Reflexionsinstrumenten, wie z. B.
Portfolios, die reflexive Auseinandersetzung
mit dem professionellen Selbstkonzept ange-
hender Lehrkrafte gerade auch hinsichtlich der
eigenen Haltung und Einstellung zum Thema
schulischer Inklusion férdern.

1. Geltungsbereich

Die Ordnung fiir schulpraktische Studien findet
auf den Bachelor-Studiengang Lehramt Pri-
marstufe  Deutsch-Sachunterricht  Gesell-
schaftswissenschaften an der Brandenburgi-
schen Technischen Universitat Cottbus—
Senftenberg Anwendung.

2. Schulpraktische Studien

(1) Die SPS sind im Umfang von insgesamt
mindestens sechs Wochen bzw. 30 Tagen in
der Regel semesterbegleitend durchzuflihren.

(2) Die SPS gliedern sich wie folgt:

a) das integrierte Eingangspraktikum (iEP) im
Umfang von jeweils neun Tagen im 1. und
2. Semester;

b) die fachdidaktischen Tagespraktika im Um-
fang von 30 Unterrichtsstunden jeweils im
Unterrichtsfach 1 (fTP 1) und im Unterrichts-
fach 2 (fTP 2) regelmaRig im 5. und 6. Se-
mester;

c) das Praktikum in einem padagogisch-
psychologischen Handlungsfeld (PpH) im
Umfang von 30 Zeitstunden im sechsten
Semester.

(3) Die SPS laut Absatz 2 Buchst. a und b fin-
den grundsatzlich an Ausbildungsschulen statt.

(4) Die SPS laut Absatz 2 Buchst. ¢ werden an
padagogischen oder sozialen Einrichtungen
durchgeflhrt.

(5) Die Organisation der SPS obliegt der Bran-
denburgischen Technischen Universitat Cott-
bus—Senftenberg (BTU).

(6) Die Durchfihrung der SPS gemaly Absatz
3 erfolgt auf der Grundlage der Verwaltungs-
vorschrift/en Uber die Beteiligung der Schulen
an den SPS, die durch das fur Schule zustan-
dige Ministerium des Landes Brandenburg er-
lassen wurde/n, und liegt in der Verantwortung
der Ausbildungsschulen.

(7) 'Die Zuweisung einer Studentin oder eines
Studenten zu einer Ausbildungsschule erfolgt
nach Prifung des vorgelegten erweiterten Flh-
rungszeugnisses zur Vorlage bei Behoérden
durch die BTU. ?Das Ergebnis der Priifung wird
der Leiterin oder dem Leiter der Ausbildungs-
schule mit der Zuweisung der Studentin oder
des Studenten mitgeteilt. Die Vorlage des er-
weiterten FUhrungszeugnisses durch die Stu-
dentin oder den Studenten kann von der Leite-
rin oder dem Leiter der Ausbildungsschule
nicht verlangt werden.

(8) Bei der Vorbereitung und Durchfihrung der
SPS gemal’ Absatz 2 Buchst. a und b arbeiten
die Ausbildungsschulen mit der oder dem je-
weiligen Praktikumsbeauftragten der fir das
Bachelor-Studium zustandigen Fakultat, den
weiteren beauftragten Lehrpersonen der BTU
sowie dem jeweils zustandigen staatlichen
Schulamt eng zusammen.
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(9) Die Studierenden werden von der oder
dem jeweiligen Praktikumsbeauftragten der fir
das Bachelor-Studium zustandigen Fakultat
Uber Einsatzmoglichkeiten und Praktikums-
platze zur Durchfihrung des PpH gemal Ab-
satz 2 Buchst. c und § 5 Abs. 2 informiert.

3. Integriertes Eingangspraktikum (iEP)

(1) 'Die Studierenden absolvieren im ersten
und zweiten Semester jeweils neun Wochen
semesterbegleitend einmal wochentlich das
iEP. 2Das iEP ist Bestandteil der Module ,Ein-
fuhrung Erziehungswissenschaft und Padago-
gik“ und ,Vertiefung Erziehungswissenschaft
und Padagogik® mit jeweils sechs Leistungs-
punkten (LP), wovon das iEP und dessen un-
mittelbare hochschulseitige Betreuung jeweils
2 Semesterwochenstunden (SWS) umfassen.

(2) 'Das iEP ermdglicht es den Studierenden,
erstmals bewusst und zielgerichtet den schuli-
schen Bildungs- und Erziehungsprozess in
seiner Komplexitat aus der Sicht einer Lehr-
kraft zu beobachten. 2Durch Hospitationen im
Umfang von mindestens 40 Unterrichtsstunden
und den damit verbundenen Gesprachen mit
Lehrkraften sowie Schulerinnen und Schulern
und anderen am schulischen Bildungs- und
Erziehungsprozess beteiligten Personen re-
flektieren sie kritisch ihre eigenen Schulerfah-
rungen, lernen fachliche und personliche Be-
rufsanforderungen kennen und gewinnen An-
regungen flr ihre Schwerpunktsetzung in den
Modulen Bildungswissenschaften.

(3) Die Studierenden werden in der Regel von
Lehrenden der Module Bildungswissenschaf-
ten der BTU betreut und hinsichtlich ihrer indi-
viduellen Voraussetzungen fir den Beruf als
Lehrkraft sowie ihres Entwicklungspotentials
beraten.

(4) 'Das iEP wird mit einem Praktikumsbericht
abgeschlossen. ?Weiteres regelt die Modulbe-
schreibung.

4. Fachdidaktische Tagespraktika (fTP)

(1) 'Fur jedes der beiden zu studierenden wis-
senschaftlichen oder kunstlerischen Unter-
richtsfacher ist ein fTP im Umfang von 30 Un-
terrichtsstunden zu absolvieren. 2Die fTP sind
jeweils Bestandteil der Module ,Fachbezogene
Unterrichtsplanung und Qualitatssicherung*
und ,Forschung und Diagnostik im Sachunter-
richt“ mit jeweils 8 LP, wovon das fTP jeweils 2
SWS umfasst.
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(2) 'FTP integrieren Gruppenhospitationen und
individuell durchgefiihrte Unterrichtseinheiten.
2Die Betreuung (Vorbereitung, Begleitung und
Nachbereitung) der fTP jeweils im Rahmen der
Module ,Fachbezogene Unterrichtsplanung
und Qualitatssicherung® und ,Forschung und
Diagnostik im Sachunterricht® soll eine Kon-
taktzeit von 2 SWS aufweisen.

(3) Die Erfahrungen und Bewertungen der
Studentin oder des Studenten im Zusammen-
hang mit den durchgefiihrten Unterrichtsstun-
den sowie deren Reflexion sind von den be-
treuenden Lehrenden der BTU auch fir eine
Beratung der Studentin oder des Studenten
hinsichtlich ihres oder seines Entwicklungs-
standes und weiteren Entwicklungspotentials
fur die Tatigkeit als Lehrkraft zu nutzen.

(4) Die Prufungsleistungen zum fTP und damit
der Module ,Fachbezogene Unterrichtsplanung
und Qualitatssicherung“ und ,Forschung und
Diagnostik im Sachunterricht” bestehen jeweils
aus einer schriftlichen Ausarbeitung zu Aspek-
ten im Zusammenhang mit den erteilten Unter-
richtsstunden und einer Prasentation.

5. Praktikum in padagogisch-
psychologischen Handlungsfeldern (PpH)

(1) 'Das PpH wird im sechsten Semester im
Rahmen des Moduls ,Erweiterung Erzie-
hungswissenschaft und Padagogik® in Einrich-
tungen geman Absatz 2 erbracht und hat einen
Umfang von 30 Zeitstunden. ?Es kann in zwei
unterschiedlichen Organisationsformen absol-
viert werden:

a) mindestens zehn Tage mit drei Zeitstunden
pro Tag oder

b) 15 Wochen mit mindestens zwei Zeitstun-
den pro Woche.

(2) Das PpH kann im auflerunterrichtlichen
oder auflerschulischen Bereich, in Einrichtun-
gen der offentlichen und freien Jugendhilfe, in
Vereinen oder Verbdnden mit padagogischen
Angeboten, im vorschulischen Bereich sowie in
entsprechenden  bildungswissenschaftlichen
oder forder- bzw. inklusionspadagogischen
Forschungsprojekten mit Praxisanteilen (pada-
gogische oder soziale Einrichtungen) absol-
viert werden.

(3) 'Die Studierenden lernen bei der Betreuung
und Begleitung von Kinder- und Jugendgrup-
pen exemplarisch unterschiedliche padago-
gisch- psychologische Handlungsfelder ken-
nen. 2Sie bearbeiten darauf bezogene bil-
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dungswissenschaftliche oder inklusionspada-
gogische Fragestellungen, entwickeln ihre
Kenntnisse und Fahigkeiten im Analysieren
und Reflektieren von padagogischen Situatio-
nen in diesem Handlungsfeld weiter und er-
proben (sozial)padagogische Methoden.

(4) 'Das PpH ist Teil des Moduls ,Erweiterung
Erziehungswissenschaft und Padagogik®, in
dem ein besonderer Fokus auf die Bereiche
Kooperation, Beratung und Entwicklungsférde-
rung in der inklusiven Schule und damit ver-
bundene methodische Zugange gelegt wird.
’Das Modul ,Erweiterung Erziehungswissen-
schaft und Padagogik“ umfasst 8 LP.

(5) 'Das PpH wird mit einer von der bzw. dem
Modulverantwortlichen zu bestimmenden Stu-
dienleistung abgeschlossen. ?2Das Modul ,Er-
weiterung Erziehungswissenschaft und Pada-
gogik® ist bestanden, wenn das Praktikum ab-
solviert und die Studienleistung des Moduls
erbracht wurde.

6. Nachweisfiihrung

Die Dauer der Teilnahme an den einzelnen
Abschnitten der SPS wird jeweils durch eine
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Bescheinigung der Ausbildungsschulen oder
anderen padagogischen oder sozialen Einrich-
tungen nachgewiesen.

7. Verhalten in den Ausbildungsschulen
und anderen padagogischen oder sozialen
Einrichtungen

'Die Studierenden unterliegen wahrend der
SPS den an den Ausbildungsschulen und an-
deren padagogischen oder sozialen Einrich-
tungen geltenden ordnungs-, sicherheits- und
datenschutzrechtlichen Bestimmungen und,
soweit das fur die Durchfihrung der SPS er-
forderlich ist, auch den diesbezlglichen fachli-
chen Weisungen der dortigen verantwortlichen
Beschaftigten.

2Ferner unterliegen die Studierenden insbe-
sondere den gesetzlichen Vorschriften Uber
den Arbeits- und Gesundheitsschutz, den je-
weils darauf beruhenden Durchfiihrungsbe-
stimmungen und Anordnungen der an den
Ausbildungsschulen und anderen padagogi-
schen oder sozialen Einrichtungen Verantwort-
lichen.
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Anlage 5: Aquivalenztabelle

Prufungs- und Studienordnung fir den Bachelor- Prufungs- und Studienordnung fir den Bachelor-
Studiengang Lehramt Primarstufe Deutsch- Studiengang Lehramt Primarstufe Deutsch-
Sachunterricht Gesellschaftswissenschaften vom Sachunterricht Gesellschaftswissenschaften vom
12. Juni 2025 (AMbI. 15/2025) 26. Juni 2026 (AMbI. 24/2026)
Modul-
Modul- Modultitel LP | num- Modultitel LP
nummer
mer
. . - Grundlagen der Sprach- und Lite-
13995 Fachwissenschaftliche Einfihrung 6 14925 raturwissenschaft und ihrer Didak- | 6
Deutsch tik
13996 Fachwissenschaftliche Vertiefung | 6 14926 Klnd_erllteratur und -medien inin- 6
Deutsch klusiven Lernformen
Kompetenzbereiche und Arbeits-
. . . 14927 methoden der Fachdidaktik 6
14099 Fachwissenschaftliche Vertiefung 12 Deutsch
Il Deutsch - - -
Inklusiver Schriftspracherwerb in
14928 : 6
der Primarstufe
14101 Fachdidaktik Deutsch 8 | 14929 | Fachbezogene Unterrichtsplanung | o
und Qualitatssicherung
Fachwissenschaftliche Einfiihrung Grundlagen des Sachunterrichts
14091 Sachunterricht Gesellschaftswis- 6 14963 und seiner Didaktik: gesellschafts- 6
senschaften wissenschaftliche Perspektiven
Fachwissenschaftliche Vertiefung Grundlagen der Politik, Geschich-
14092 | Sachunterricht Gesellschaftswis- 6 14964 te und Geographie: Konzeptionen 6
senschaften und Theorien
Gesellschaftswissenschaftliche
Fachwissenschaftliche Vertiefung 14965 Er?crjssfri(\}\;\elzletn auf Mensch, Natur 6
14093 Il Sachunterricht Gesellschafts- 12
wissenschaften Facheribergreifende Bildungs-
14966 X . 6
aufgaben im Sachunterricht
Fachdidaktik Sachunterricht Ge- Forschung und Diagnostik im Sa-
14094 sellschaftswissenschaften 8 14967 chunterricht 8
13999 Grundschulpédagogik | 6 | 14939 | Grundiagen der Grundschul- 6
padagogik
14000 Grundschulpadagogik I 6 | 14040 | CGrundschule und Grundschul- 6
unterricht
14001 Grundschulpadagogik I 6 | 14041 | Heterogenitatund Inklusioninder | ¢
Grundschule
14422 Teilbereich Deutsch | 6 | 14919 | EinfubrungindasLehrenundler- | ¢
nen im Anfangsunterricht
14423 Teilbereich Deutsch I 6 | 14920 | VertiefungindasLehrenundler- | g
nen im Anfangsunterricht
14005 Teilbereich Sachunterricht 9 | 14974 | Teilbereich Sachunterricht Natur- | g
wissenschaften
14006 Bildungswissenschaften | 6 | 14916 | Einfuhrung Erziehungswissen- 6
schaft und Padagogik
14007 Bildungswissenschaften Il 6 | 14917 | Vertiefung Erziehungswissen- 6
schaft und Padagogik
14008 Bildungswissenschaften IlI 8 | 1491 | Erweiterung Erziehungswissen- 6
schaft und Padagogik
12902 Teilbereich Kunst 9 14948 Teilbereich Kunst 9
13585 Teilbereich Musik 9 14961 Teilbereich Musik 9
14009 Teilbereich Sport 9 14980 Teilbereich Sport 9

Neufassung der fachspezifischen Priifungs- und Studienordnung fiir den Bachelor-Studiengang Lehramt Primarstufe Deutsch-Sachunterricht Gesellschaftswissenschaften (B.Ed.) vom 26.
Juni 2026



	Amtliches Mitteilungsblatt

der BTU Cottbus–Senftenberg 24/2026
	Neufassung der fachspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang Lehramt Primarstufe Deutsch-Sachunterricht Gesellschaftswissenschaften (B.Ed.) vom 26. Juni 2026
	Inhaltsverzeichnis
	§ 1 Geltungsbereich
	§ 2 Inhaltliches Profil des Studiengangs, Ziele des Studiums
	§ 3 Graduierung, Abschlussbezeichnung
	§ 4 Weitergehende Zugangs- und Immatrikulationsvoraussetzungen und Voraussetzung für die Teilnahme an schulpraktischen Studien
	§ 5 Studienumfang und Regelstudienzeit
	§ 6 Studienaufbau und Studiengestaltung
	§ 7 Besondere Regelungen zur Prüfungsorganisation
	§ 8 Bachelor-Arbeit
	§ 9 Weitere ergänzende Regelungen
	§ 10 Inkrafttreten, Übergangsregelungen, Außerkrafttreten
	Anlage 1: Übersicht der Module, Status, Leistungspunkte (LP)
	Anlage 2: Regelstudienplan (Zuordnung der Module und LP zu den Semestern)
	Anlage 3: Wahlpflichtmodule
	Anlage 4: Ordnung für schulpraktische Studien im Bachelor-Studiengang Lehramt Primarstufe Deutsch-Sachunterricht Gesellschaftswissenschaften
	Anlage 5: Äquivalenztabelle


